Sondernewsletter vom 30.06.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir informieren Sie Giber die aktuellen Entwicklungen flir das Handwerk in der Region:
+ + + Bundesrat beschlieBt Konjunkturpaket + + +

Am 29. Juni 2020 haben Bundesrat und Bundestag dem Zweiten Corona-
Steuerhilfegesetz zugestimmt. Das Gesetz tritt anschlieBend wie geplant am 1. Juli
2020 in Kraft.

Im Wesentlichen enthalt das Zweite Corona-Steuerhilfegesetz folgende Regelungen:

e Umsatzsteuersenkung
Der Regelsatz der Umsatzsteuer wird befristet vom 1. Juli 2020 bis zum 31.
Dezember 2020 von 19% auf 16 % sowie der ermaBigte Steuersatz von 7% auf
5 % gesenkt. Da die kurzzeitige Senkung der Umsatzsteuer mit einem nicht
unerheblichen Umstellungsaufwand fur die Unternehmen verbunden ist, hatte
sich der ZDH fur eine Verlangerung der Steuersatzsenkung und groBzulgige
Billigkeitsregelungen ausgesprochen.

o Degressive Abschreibung fiir Wirtschaftsgiiter
Es wird eine degressive AfA in Hohe von 25 % eingefiihrt werden. Diese darf
hoéchstens das Zweieinhalbfache der linearen Abschreibung fur bewegliche
Wirtschaftsglter des Anlagevermdgens betragen, die in den Jahren 2020 und
2021 angeschafft oder hergestellt werden.

« Verlangerung der Reinvestitionsfristen
Die Reinvestitionsfristen des § 6b EStG wird um ein Jahr verlangert. Ebenso
werden die in 2020 endenden Fristen fir die Verwendung von
Investitionsabzugsbetragen nach § 7g EStG um ein Jahr verlangert. Auch
hiermit wurde eine Forderung des Handwerks umgesetzt.

o Erhohung des ErmaBigungsfaktors nach § 35 EStG
Der ErmaBigungsfaktor wird auf das Vierfache des Gewerbesteuer-
Messbetrags erhoht. Diese Erhohung tragt den in den letzten Jahren
gestiegenen Gewerbesteuer-Hebesatzen Rechnung. Bis zu einem Hebesatz
von bis zu 420 Prozent kénnen damit im Einzelfall Personenunternehmer durch
die SteuerermaBigung nach § 35 EStG vollstandig von der Gewerbesteuer
entlastet werden. Auch dieser Punkt wurde vom Handwerk bereits mehrfach
gefordert.

o Hinzurechnung bei der Gewerbesteuer
Bei der Gewerbesteuer wird der Freibetrag fir die Hinzurechnungstatbestande
des § 8 Nr. 1 GewStG auf 200.000 Euro erhoht.

o Steuerliche Forschungszulage
Die maximale Bemessungsgrundlage der steuerlichen Forschungszulage wird
fur die Veranlagungszeitraume von 2020 bis 2025 auf 4 Mio. Euro erhdht
werden.
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« Dienstwagenbesteuerung
Bei der Besteuerung der privaten Nutzung von Dienstwagen, die keine
Kohlendioxidemission je gefahrenem Kilometer aufweisen, wird der
Hochstbetrag des Bruttolistenpreises von 40.000 Euro auf 60.000 Euro erhoht.

o Einfuhrumsatzsteuer
Die Falligkeit der Einfuhrumsatzsteuer wird auf den 26. Tag des zweiten auf die
Einfuhr folgenden Monats verschoben.

e Unterstiitzung von Familien
Fur jedes kindergeldberechtigte Kind wird ein Kinderbonus von 300 Euro
gewahrt. Zudem wird der Entlastungsbetrag fiir Alleinerziehende befristet auf
zwei Jahre von derzeit 1.908 Euro auf 4.008 Euro fir die Jahre 2020 und 2021
angehoben.

Ausfuhrliche Informationen:
ZDH
Bundesfinanzministerium

+ + + Corona-Impulspaket des SMWA beschlossen + + +

Mehr als 1 Milliarde Euro stellen Bund und Freistaat ab sofort bereit, um
Beschaftigung zu sichern und durch Corona betroffenen Unternehmen zu helfen. Das
Programm wurde nach intensiven und regelmaBigen Beratungen des Kabinetts mit
Gewerkschaften, Verbanden und Kammern erstellt.

Das Soforthilfe-Darlehen, wird mit Wirkung vom heutigen Tag an nicht fortgesetzt.
Die SAB - Sachsische Aufbaubank - Forderbank - entscheidet noch Utber vorliegende
Antrage, neue Antrage nimmt sie nicht mehr entgegen.

Instrumente des Impulsprogramms:
Unternehmensfinanzierung sichern

« Stabilisierungsfonds
Innerhalb des Fonds stellen Bund und Land Mittel fur den kleinen Mittelstand
zur Verfiigung. Daraus kénnen bis zum 31. Dezember 2020 Beteiligungen bis
zu 800.000 Euro ausgereicht werden. Dartber hinaus richtet sich das
Beteiligungsangebot an Unternehmen des gréBeren Mittelstands bis 249
Beschaftigte, die einen hoheren Finanzbedarf bis zu 2,5 Millionen Euro haben.
Das Angebot ist zunachst bis zum 30. Juni 2021 begrenzt.

« Finanzierungsprogramm fiir Startups
Mit Beteiligung des Bundes wird ein bei der Mittelstandischen
Beteiligungsgesellschaft mbH (MBG) aufgelegt, damit innovative Griinder
weiter in den Aufbau ihrer Unternehmen investieren kénnen.


https://www.zdh.de/fachbereiche/steuern-und-finanzen/umsatzsteuer/umsatzsteuer-senkung-vom-172020-bis-31122020/
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_IV/19_Legislaturperiode/Gesetze_Verordnungen/2020-06-12-Zweites-Corona-Steuerhilfegesetz/0-Gesetz.html
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« Zuschussprogramm »Corona-Uberbriickungshilfe fiir KMU« des Bundes
Antrage fur Unternehmen, Soloselbststandige und Angehérige der Freien
Berufe im Haupterwerb, mit Sitz oder Betriebsstatte im Freistaat Sachsen,
kdnnen ausschlieBlich Uber Steuerberater und Wirtschaftsprifer eingereicht
werden. Fir den Freistaat Sachsen setzt die SAB das Programm um. Die
Antragstellung ist voraussichtlich ab dem 8. Juli 2020 moglich und gilt
rickwirkend bis zum 1. Juni. Das Zuschussprogramm des Bundes »Corona-
Uberbriickungshilfe fiir KMU« kann als ergéanzender Finanzierungsbaustein
dienen.

e Programm zur Rettung und Umstrukturierung von kleinen und mittleren
Unternehmen in Schwierigkeiten (RuB)

Damit sollen finanzielle Engpasse kurzfristig Gberbriickt und die Finanzierung
von langfristigen Umstrukturierungen sichergestellt werden. Ansprechpartner
fur betroffene Unternehmen ist das Beratungszentrum Konsolidierung der SAB.

o Programm Krisenbewiltigung und Neustart (KUNST)

Unternehmen werden dartber nach erfolgreichem Abschluss eines
Insolvenzplanverfahrens unterstitzt werden. Zustandig ist wie bisher das
Beratungszentrum Konsolidierung der SAB.

Griinderland Sachsen stiarken

Sachsische Startups benétigen Eigenkapital, um unter den Gegebenheiten der
Corona-Krise ihren Fortbestand zu sichern. Dafur wird neben dem zusatzlichen
Beteiligungsangebot bei der Mittelstandischen Beteiligungsgesellschaft Sachsen der
Technologiegriinderfonds Sachsen aufgestockt

o Wettbewerbsfihigkeit stiarken, industriellen nachhaltigen Strukturwandel
ermoglichen, Arbeitsplitze erhalten
Das 2019 umgesetzte, sehr erfolgreiche Forderprogramm "Regionales
Wachstum" wird mit 30 Millionen Euro als Sonderprogramm neu aufgelegt.
Mit dem Programm werden die bestehenden Mdglichkeiten fiir
Regionalbeihilfen auch fir die nicht GRW-férderfahigen Unternehmen genutzt
und diese bei Investitionen zur Verbesserung der Wettbewerbsfahigkeit
unterstutzt. Damit kdnnen insbesondere Handwerker, Gastronomen und der
Einzelhandel vorrangig in landlichen Regionen Sachsens gefordert werden,
welche aktuell in besonderem MaBe von den Folgen der Corona-Pandemie
betroffen sind.

Nachhaltige Land-, Forst- und Erndhrungswirtschaft ausbauen, Klimafolgen
bewailtigen, zukunftsfahige Energieversorgung sichern

Fir MaBnahmen zur Starkung einer regionalen und nachhaltigen Land-, Forst- und
Erndhrungswirtschaft, MaBnahmen zur Klimafolgenbewaltigung und Starkung von
Infrastruktur und Unternehmen im Umgang mit Extremwetterereignissen sowie fiir
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MaBnahmen fiir eine zukunftsfahige Energieversorgung werden insgesamt weitere 35
Millionen Euro bereitgestellt.

Investitionen in Bildungsinfrastruktur

Ein weiterer wichtiger Bestandteil sind Zukunftsinvestitionen in die
Bildungsinfrastruktur. Fir die konjunkturelle Belebung der regionalen Bauwirtschaft -
insbesondere mit Blick auf die vielen lokalen Handwerksbetriebe -, sollen die
kommunalen Investitionen in die schulische Infrastruktur besonders gefordert
werden. Daflir werden in den kommenden Jahren 20 Millionen Euro zusatzlich zur
Verfligung gestellt.

Ausfuhrliche Pressemitteilung Sachsisches Staatsministerium fir Wirtschaft, Arbeit
und Verkehr

+ + + BGW aktualisiert Empfehlung fiir Friseure (25.06.2020) + + +

Eine Haarwasche vor dem Haarefarben ist nicht ndtig, wenn Beschaftigte beim
Auftragen und Auswaschen der Farbe Handschuhe tragen. Bislang galt, dass Friseure
und Friseurinnen ihrer Kundschaft vor jeder Dienstleistung die Haare waschen sollen.
Diese Anderung (https://www.bgw-online.de/DE/Home/Branchen/News/Friseure-
Corona-Arbeitsschutzstandard.html) zu vorherigen Empfehlungen ergibt sich aus
aktuellen Erkenntnissen Uber die Infektionswege von SARS-CoV-2.

+ + + Ende + + +

Eintragung in die Corona-Arbeitsschutz-Ausriistung-Ubersicht

Sie sind Hersteller von Mund-Nase-Abdeckungen oder Ahnlichem? Dann tragen wir
Sie gern in unsere Ubersicht mit regionalen Anbietern ein. Benutzen Sie hierzu den
folgenden Link der Ihnen eine vordefinierte, von Ihnen noch zu vervollstandigende E-
Mail erstellt. Diese senden Sie einfach an uns.

E-Mail zur Eintragung in die Corona-Arbeitsschutz-Ausriistung-Ubersicht

--> Hinweisschilder zum Download fur Ihr Ladenlokal.

Sie haben Fragen? Wir bemuihen uns im Rahmen unseres Wissensstandes, Fragen
bestmdglich zu beantworten. Nutzen Sie bitte fir Ihre Anfragen:

o Kontaktformular | E-Mail | 0371 5364-215

Weitere Informationen zum Thema "Corona-Krise" finden Sie im Internet unter
www.hwk-chemnitz.de/corona.

Das Wichtigste - passen Sie gut auf sich und andere auf und bleiben Sie gesund!


https://www.medienservice.sachsen.de/medien/?search%5Binstitution_ids%5D%5B%5D=10283
https://www.medienservice.sachsen.de/medien/?search%5Binstitution_ids%5D%5B%5D=10283
https://www.bgw-online.de/DE/Home/Branchen/News/Friseure-Corona-Arbeitsschutzstandard.html
https://www.bgw-online.de/DE/Home/Branchen/News/Friseure-Corona-Arbeitsschutzstandard.html
https://www.hwk-chemnitz.de/fileadmin/user_upload/Betriebsfuehrung/Beratung-und-Service/Corona/Arbeitsschutz/Uebersicht_Anbieter_Ausruestung_Corona.pdf
mailto:sondernewsletter@hwk-chemnitz.de?subject=Eintragung%20in%20Corona-Arbeitsschutz-Ausrüstung-Übersicht&body=Sehr%20geehrte%20Handwerkskammer,%0A%0Abitte%20nehmen%20Sie%20mich%20mit%20folgenden%20Daten%20in%20die%20Übersicht%20auf:%0A%0AProdukt:%0A%0A%0ABeschreibung:%0A%0A%0AAdresse:%0A%0A%0AKontakt:%0A%0A%0AMit%20freundlichen%20Grüßen%0A%0AName/Firma%0AHandwerksrollennummer:
https://www.hwk-chemnitz.de/betriebsfuehrung/beratung-und-service/corona-aktuell/arbeitsschutz/hinweisschilder-zum-download/
https://www.hwk-chemnitz.de/kontakt/kontaktanfrage/
mailto:beratung@hwk-chemnitz.de?subject=Anfrage%20Corona
http://www.hwk-chemnitz.de/corona
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Hauptabteilung Gewerbeforderung

Limbacher StraBe 195, 09116 Chemnitz
Telefon: 0371 5364-215

Telefax: 0371 5364-522

E-Mail: beratung@hwk-chemnitz.de
Internet: www.hwk-chemnitz.de

Sie mochten den Corona-Sondernewsletter nicht mehr empfangen? E-Mail zur Austragung



mailto:beratung@hwk-chemnitz.de
http://www.hwk-chemnitz.de/
mailto:beratung@hwk-chemnitz.de?subject=Austragung%20Corona-Sondernewsletter&body=Sehr%20geehrte%20Handwerkskammer,%0A%0Aich%20möchte%20meine%20E-Mail-Adresse:%20sondernewsletter@hwk-chemnitz.de%20aus%20dem%20Sondernewsletter-Verteiler%20austragen%20lassen.%0A%0AVielen%20Dank!

